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Mit Brands chut zti;ren zum Er
Ren6 ZlTer von der Metallbaufirmä Refüer ist gestern als

UITBAcH.oBERFRoHNA - In jedem öF
fentlichen Gebäude sind sie Pflicht.
Im Falle eines Brandes können sie
Leben retten. Denn sie halten die
Fluchtwege bis zu 9o Minuten frei
vom Feuer - Brandschutztüren.
Etwa 8oo davon werden pro |ahr in
einer Limbacher Firma produziert
und deutschlandweit verbaut.,,Wir
bringen sie bis nach Hamburg", er-
klärt Rend Ziller, Geschäftsführer
der Metallbau Reiher Gesellschaft,
der gestern beim Neujahrsempfang
des Limbacher Oberbürgermeisters
a1s Unternehmer des ]ahres zorT
ausgezeichnet wurde.

Als er von der Ehrung erfuhr, sei
er zunächst sprachlos gewesen. ,,Ich
war mehr als überrascht", sagt Rend
Ziller. Generell stehe er nicht gem
im Rampenlicht, ergänzt er. ,Meine
Arbeit gut zu machen, das ist mir
wichtig. Daniber muss ich aber
nicht groß reden", so der 46-jährige
Vater zweier Söhne. Ehefrau Eileen
arbeitet mit im Unternehmen. Sie
beschreibt ihren Mann als zielstre-
big und geschäftstüchtig, aber vor
allem als großherzig. ,,Er hat all un-
seren Mitarbeitern gegenüber im-
mer ein offenes Ohr und Antworten
aufnoch so knifflige Fragen, Angste
oder Sorgen', sagt Eileen Ziller. Die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf
habe für den Geschäftsführer obers-
te ltiorität. Und die will er auch sei-
nen Mitarbeitern zugestehen, sagt
er. ,,Da gibt es hin und wieder $itua-
tionen, in denen Komp€ffiIfuse gr-
fordert sind, die ich abw gm ebrye.
he", so Ren6 Ziller

Geboren wur& der' üuterneh-
mer rg7r in Frankenberg, seine
Kin#reh verbashte er in.Oeder.an.
Nach seinem Schulabschluss absoL
yierte er ein Fachschulstudium zum
Techniker fiL Textilveredelung an
der Textilfachschule Forst. Nach
dem Abschluss ging er aus berufli-
chen Gninden ftir drei |ahre nach
Bayern. r994 kehrte Ziller zunick in
die sächsische Heimat und stieg als
zweiter Geschäftsfuhrer in die nach
Claus Reiher benannte Metallbaufir-
ma ein. Claus Reiher hatte 1978 die

i889 in Rußdorf gegründete Drehe-
rei PauI Ihle übernommen und a]s
Schlosserei weitergeführt. Anfangs
wurden dort Regale und Gestelle aus
Metall produziert. r99o investierte
er in Maschinen für die Herstellung
von Fenstern und Türen aus AIumiI
nium und Stahl. Da die beengten
Verhältnisse in Rußdorf keine Er-
weiterung zuließen, erwarb Reiher
1995 das jetzige Grundstück an der
Hopfendarre im Gewerbegebiet
Kändler. zoro übernahm Rend Ziller
schließlich die alleinige Leitung des
Unternehmens.

Die Metallbau Reiher Gesell-
schaft produziert und wartet Brand-
und Rauchschutzelemente aus
Stahl-Glas-Profilen ftir öffentliche
Einrichtungen wie Altenpflegehei-
me, Krankenhäusel Schulen oder
Verwaltungsgebäude. Die Limba-

cher Firma hat unter anderem be-
reits die Deutsche Bundesbank und
das Staatsministerium für Landwirt-
schaft in München und das Schloss
Nyrnphenburg mit Brandschutztü-
ren ausgestattet. Im Freistaat war
das Unternehmen beispielsweise an
der Universität leipzig, dem Dresd-
ner Zwinger und am Intemat des
Sportgl,rnnasiums Chemnitz tätig.

- Die Brand- und Rauchschutztü-
ren fertigen Metallbauer in der
WErkshalle in Kändler. Dazu wer-
den zunächst sechs Meter lange
Stahlprofilstangen zugeschnitten,
gefräst und zu einem Rahmen zu-
sammengesetzt. Am Ende erhalten
sie eine Pulverbeschichtung und
werden mit Brandschutzglas verse-
hen. ,,Etwa sechs bis acht Wochen
dauert es vom Auftrag bis zum Ein-
bau", erklärt Ren6 Ziller. Um die

r8oo Euro kostet ein derartiges Mo- ;
dell. über eigene Montagätrupps Pc

werden die Brandschutzelemente Vo
schließlich deutschlandweit ver- m€
baut. ,,Zurzeit herrscht bei uns Vet
Hochbetrieb und jeder unserer 22 bar
Mitarbeiter gibt sein Bestes, um zum Di€
Erfolg unseres kleinen Unterneh- not
mens beizutragän", so Ziller. In die- ein
sem fahrfeiert die Firmaihr4o-jähri- 15(
ges Bestehen. Der Wunsch des Ge- wa
schäftsführers: an den Erfolg derver-
gangenen |ahre anknüpfen. pn

Mit der Auszeichnung zum Un- ZO1

temehmer des |ahres hat Rend Ziller Anl
aüch ein Preisgeld in Höhe von Bat
r5oo Euro erhalten. Diese Summe. Sp(
will er verdoppeln und an das Lim- Kr€
bacher Kinderheim spenden. ,,Wir ner
würden gern einen größeren Aus- hof
flug mit den Kindern machen", kün- ste
digt Ziller an. Rei

Ren6 Ziller ist als unternehmer des Jahres zou der stadt Limbach-oberfrohna ausgezeichnet worden. Er fertigt mit seinen
Metallbau Reiher Elemente und Türen für den Brandschutz.


